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fln, Sriru enfolgttidft Eiteluefidbisuns!
Dre i foche S ieger in :  U te  See lboch

Februar, Karneval und Badminton-Einzelmeisterschaften
sind für uns hier an Rhein und Ruhr bereits zu einem
feststehenden Begriff geworden. Ein Novum gegenüber
den Vorjahren haben wir lediglich darin zu verzeichnen,
daß man es der Jugend jetzt erspart hat, ausgerechnet am
KarnevalssamstaE und -sonntag die Schläger zu kreuzen.
Die Lösung: Altersklasse und Jugbnd an einem Tag und
nicht allzuweit voneinander entfernt, hat sich bewährt,
auch wenn Vorsitzender und Presse-Onkel mit je einer
Figur zugleich auf zwei Veranstaltungen zugegen sein
sol l ten.  Es hat  geklappt ,  denn in Gelsenkirchen begannen
die Endspiele etwas früher als in Bottrop, so daß die
Siegerehrungen wie vorgehabt durchgeführt werden
konnten und auch aus eigener Anschauung berichtet
werden kann. In Bonn begannen die Endspiele auch eine
Stunde eher als angesetzt, da erstmalig eine Rundfunk-
reportage von den Endspieien aufgenommen wurde,  deren
Sendung über UKW bereits kurz nach 16 Uhr erfolqte.

Die Senioren

Hart  g ing es 1Yz Tage in der Bonner Hans-Riegel-Hal le
her,  a ls d ie Spi tze des NRW-Badminton-Sports um die

Fahrkarte nach Berlin und die diesjährigen Titel stritt.
Es gab zwar nicht so große Uberraschungen wie im Vor-
jahr in Gelsenkirchen, doch sei das bemerkenswerteste
Ergebnis vorweEgenommen: Hannelore Schmidt, die
Iangjähr ige, ,Abonnementsmeister in"  und drei fache Ti te l -
trägerin von 1959 wurde in all diesen drei Disziplinen
von Ute Seelbach, die in diesem Jahr zum ersten Mal bei
den Senioren spie lende mehrfache Jugendbeste,  abge-
Iöst. Hält Hannelore Schmidt den deutschen Rekord be-
züglich der Anzahl der von ihr erkämpften Landes-, Deut-
schen und Internationalen Titel, so hat Ute Seelbach wohi
damit einen Rekord aufgestellt, daß sie, aus der Jugend
kommend, ihre dort begonnene Siegesserie auch gleictr
mit einem Paukenschlag bei den Senioren fortsetzt. Für-
wahr ein stolzer Erfolg. - Wo Licht ist, ist auch Schat-
ten: So wier G'ünter Ropertz 1959 in München vom Pech
verfolEt warr so war es diesmal Altmeister Heinz Koch
aus Solingen, als er im Mixed mit Hannelore Schmidt
als einzige Titelverteidiger im Endspiel im zweiten Satz

beim Stande von 8:4 von einer Knieverletzung heimge-
sucht wurde und aufgeben mußte. Schade!

Am Samstagnachmittag herrschte Hochbetrieb in der
Bonner Halle: Es wimmelte nur so von Teilnehmern und
Zuschauern, doch die "Turnierleitung sorgte für einen
guten und reibungslosen Ablauf der Veranstaltung. AIle
Spiele ginEen zügig vonstatten, und wie schon gesagt,
blieben saftige Uberraschungen aus. Vor Beginn der End-
spiele hatte der Verbandsvorsitzende eine Gedenkminute
für die verstorbene Almut Börger eingelegt. Almut Bör-
ger: war zur Landesmeisterschaft teilnahmeberechtiqt
gewesen.

Bei den Damen überstanden alle gesetzten und favori-
sierten Spielerinnen die Vorrunde und erreichten gesund
und munter das Achtelfinale. Im Viertelfinale finden wir
dann neben den bekannten Spielerinnen Schmidt, Latz,
Haunert, Seelbach, Verhoeven und Scholz zwei unbe-

kannte Namen: Langenbrink und Penke, die damit auf
sich aufmerksam machten,
Dann kam die erste Uberraschung, als Ursula Verhoeven
in drei Sätzen die gesetzte Gunhild Scholz aus dem Ren-
nen warf, im Semifinale sich aber Ute Seelbach beugen
mußte. Ebenfalls im Semifinale bootete Irmgard Latz die
Vorjahrssiegerin Hannelore Schmidt sehr klar aus. Im
Endspiel standen sich nun Irmgard Latz und Ute Seeibach
gegenüber, das die Düsseldorferin knapp aber verdient
mit  12:10,  11:9 für  s ich entschied,  wobei  a l lerdings am
Ende des ersten Satzes eine verspätete Lin ienr ichter-
entscheidung eine vorübergehende Trübung mit sich
führte.
Hier muß wohl mal deutlich und klar erwähnt werden,
daß man vielen Schieds- und Linienrichtern den Vorwurf
nicht ersparen kann, bei ihren Tätigkeiten zu unkonzen-
triert an ihre Aufgaben heranzugehen. Viel zu häufig
wenden sie zwischendurch ihre Aufmerksamkeit auch
Dingen zu, die außerhalb des Spielfeldes geschehen, und
die sie überhaupt nichts, wenigstens zur Zeit dieser Tä-
tigkeit, angehen! Viel Ärger ließe sich hierbei nämlich

ffi

Fr.

vermeiden ! ! bitte umblöttem



lrE dtt4o lfulf :
[M: Keine erfolgreichö Titelver-

teidigung
Foloreportoge
Hollo, Herr Nochbor
Ergebnisse und Tobellen
Bodminton-Quiz
Old Boy-Runde
Von den Spielfeldern
Amtliche Nochrichten
Von den Vereinen

Se i te  I  , 2  u .  6
Seite 3
Seite 3
Seite 4 u. 5
Seite 5
Seite 5
Seite 7 u. 8
Seite Z
Seite 8

Foilsetzung von Seite 1

Bei den Herren ging auch alles sehr glatt und erwar-
tungsgemäß, lediglich die Vorjahrsüberraschungen Fi-
schedick und Larisch blieben ziemlich früh auf der Strecke;
wobei sie allerdings zuerst auch noch aufeinandertrafen.
AIs Uberraschung mag gelten, daß Rakowski im Aöhtet-
finale gegen den Bochumer Schmidt nur 2 und 6 Punkte
mitbekäm, weiterhin, daß Herrmann aus Herne drei Sätze
gegen Dieter Schramm spieite und Larisch glatt in zwei
Sätzen von Klaus DüItgen ausgespielt wurde. Im Viertel-
finale treffen sich die ,,bekannten Herren": Caspary, der
Schmidt ausschaltet, Schramm, ddr Heinz Koch in drei
Sätzen schlägt, Hennes, der Jendroska in zwei Sätzen aus
dem Rennen wirft, und Stuch, der drei Sätze gegen Düit-
gen nötig hat. Im Semifinale schafft es Schramm in drei
Sätzen gegen den vom Mixed ausgepumpten Caspary
(hier wieder: drei Disziplinen sind zuviell!), und Stuch
fertigt in zwei Sätzen seinen Clubkameraden Hennes ab.
Im Endspiel geht der erste Satz knapp an Walter Stuch,
der zweite gehört klar Dieter Schramm, aber dann ist
, ,Gummi" p lötz l ich da,  und mit  e inem klaren 15:4 gehört
ihm der dritte Satz und damit auch Sieg und Titel.

Im Damen-Doppel sdreiden die Vorjahrssieger Schmidt/
Ellermann Eegen die neue Paarung Seelbach,/Latz aus.
Das zweite gesetzte Paar Schmitz/Scholz, erreicht das End-
spiel, unterliegt hier aber ohne eine große Chance zu
haben mit  11:15,  9:15.  Bei  den Damen-Doppeln herrschte
eine große Seltenheit: in dieser Disziplin gab es nicht
einen Dreisatzkampf!

Das Herren-Doppel bietet wie immer eine Tagesschau:
diesmal die Bonn-Merscheider, nachdem durch den Kom-
misdienst von Hapke das Meisterpaar von 1959 nicht an
den Start gehen konnte. Trotzdem bleibt dieser Titel
weiterhin in Merscheid, denrt das ,,zweite" Merscheider
DoppeI, Koch,lFüIlbeck, konnte in zwei Sätzen gegen
Caspary,lRopertz gewinnen. Bei allen Endspielen ist nach
wie vor das Herren-Doppel das farbigste und rasanteste
Spiel, auch ohne, Querfeldrutscher von Gühter Ropertz!
Im Mixed stand das Endspiel unter dem unglücklichen
Stern des oben angeiführten Pechs von Heinz Koch. Den
ersten Satz hatte däs Düsseldorfer Paar mit t5:2 ganz
klar gewonnen, dodr schien sich im zweiten eine Wende
anzubahnen - aus und vorbei.

Damit waren auch die 7. Landesmeisterschaften von NRW
beendet - ein weiteres Kapitel Geschichte unseres Spor-
tes in unse,rem Lande angefügt. Wie gewohnt verlief alles
in sportlicher Fairness und kameradschaftlicher Harmonie.
Auch wenn wir uns jedes Jahr wieder von neuem ver-
gebens wünschen, daß alle Teilnehmer an der LM auch
bei den Endspielen die entsprechende Zusdrauerkulisse
bilden mögen. Dodr dem ist leider nicht so. Die große
Mehrheit derjenigen, die ausgeschieden sind, empfiehlt
sich möglichst schnell und möglichst diskret, so daß man
sich manchmal des Eindrucks nicht erwehren kann, sie
würden sich sdrämen. Das ist doch bei Sportlern eioent-
lich gar nicht möglich!

Die ergebnismäßige Ausbeute:
HE: Vorrunde: Waiter (TV Godesberg) - Birtel (VfL
Bodrum) 15:13, 15:9; Caspary D. (1. DBC Bonn) - Huys-
kens (1. DBC Bonn) 2:75, L5:8, 13:15; Johnson (Westfal ia
Herne) - Rosenstock (Blau-Weiß Solingen) 15:10, 15:1,2i
Zwischenrunde: Caspary R, (1. DBC Bonn) - Kilimann
(PSV Buer) 15:11, 15:6; Roosen (1. DBC Bonn) - Wahlen
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(BC Düsseldorf) 15:7, 15:9; Rakowski (Blau-Weiß Solin-
gen) - Ropertz (1. DBC Bonn), kampflos für Rakowski;
Schmidt (VfL Bochum) - Danger (TV Blomberg) 15:6,
15:7; Schramm (BC Düsseldorf) -  Latz B. (Krefelder BC)
15:8, 15:10; Herrmann (Westfal ia Herne) - Wilms (Tgd.
Burg) 15:3, L3:15, 77:74i Koch H. (Blau-Weiß Solingen) -
Ba lk  (PSV Buer )  15 :3 ,  15 :11 ;  Huyskens  (1 .DBC Bonn)  -
Walter (TV Godesberg) 18:17, 17:15; Johnson - Jerzem-
beck (Westfalia Herrle), kampflos für Johnson; Hennes
, (1 .DBC Bonn)  -  D i t tmar  ( l .Essener  BC)  11 :15 ,  17 :16 ,
15:9; Leitsch (PSV Buer) - Strothotte (PSV Gütersloh),
kampflos für Leitsch; Jendroska (1. BSC Bottrop) - Otto
(BC Burg) 15:3, 15:7; DüItgen (MTV) - Feind (FC KöIn)
L5:7, l i :Bi Larisch - Fischedick (beide 1. BSC Bottrop)
15:6, 8:15, 18:17; Phi l l ips (MTV) - Heitkamp (Grün-Weiß
Wesel) 15:5, 15:5; Stuch (1. DBC Bonn) - Breitkopf

(1. BC Beuel) 1.5:7, 75:6;
Achtelf lnale: Caspary - Roosen 15:9, 15:7; Schmidt - Ra-
kowski l5:2, l5:6i Schramm - Herrmann 15:13, 3:15, 15:4;
Koch H. - Huyskens 18:15, 15:9; Hennes - Johnson
18:13 ,  15 :6 ;  Jendroska -  Le i tsch  15 :1 ,  15 :6 ;  Dü l tgen -
Lar isch  15 :5 ,  15 :11 ;  S tuch  -  Ph i l l i ps  18 :14 ,  15 :3 .
Viertelf inale: Caspary R. - Schmidt 15:6, 15:1; Schramm
- Koch H.  6 :15 ,  15 :9 ,  15 :0 ;  Hennes-Jendroska 15 :11 ,
15:9; Stuch - Dültgen V:15i l5:7, I5:4i Semif inale:
Schramm - Caspary 15:11, B:15, 15:9; Stuch - Hennes
15:5, l5:4i Endspiel:  Studr - Schramm 1,5:11,, 6:1,5, l5:4.
DE: Vorrunde: Roosen ( i .  DBC Bonn) - Reinders (VfB
Gelsenkirchen), kampflos für Roosen; Simbeck (1. bSC
Bottrop) - Heitkamp (Grün-Weiß Wesel) L1:6, 77:2i
Langenbrink (FC KöIn) - Wil lkner (VfL Bochum) 11:3,
11:5; Latz (Krefelder BC) - El lermann (BIau-Weiß So-
l ingen) 12:17, Ll:7; Lüert (TV Godesberg) - Skorzik
(PSV Buer )  3 :11 ,  11 :3 ,  11 :1 ;  Okon (V fL  Bochum)  -  Roser
(Tgd. Burg) 1l:5, 7l:5; Haunert (Westfal ia Herne) -
Faber (PSV Wuppertal) 11:0, 11:2; Kretschmar (Soester
SV) - Ziller (Grün-Weiß Wesel), kampflos für Kretzsch-
mar; Hoffmann (Krefelder BC) - Bleckmann (BC Burg)
B:11 ,  11 :8 ,  11 :2 ;  See ibach (BC Düsse ldor f )  -  Burkhard t
(VfL Bochum) 72:ll, LL:5; Verhoeven (Schwarz-Weiß Düs-
seldorf) -  Kirstein (TV Godesberg) 11:1, 11:0; Harlos
(1 .DBC Bonn)  -  Wi lberg  (V fL  Bochum)  11 :3 ,  11 :7 ;  Cas-
pary  M.  (1 .DBC Bonn)  -  A iber ts  (MTV)  11 :2 ,  12 :11 ;
Achtelänale: Schmidt (Blau-Weiß Solingen) - Roosen
lL:1,, 7l:2i Langenbrink - Simbed< l7:4, l1:5; Latz -
Lüert 11:3, 11:1; Haunert - Okon 1l:4, Ll:2i Penke (Rot-
Weiß Borbeck) - Kretschmar l l :2, 11:0; Seelbach - Hoff-
mann 11 :2 ,  11 :0 ;  Verhoeven -  Har los  11 :7 ,  11 :5 ;  Scho lz
(1 .DBC Bonn)  -  Caspary  M.  11 :9 ,  11 :1 ;  V ie r te l f ina le :
S'chmidt - Langenbrink 11 :8, lL:7 i Latz - Haunert 1 I :2,
11:0; Seelbach - Penke LL:7, 7l:7t Verhoeven - Scholz
7:17, I I :5, 11:8; Semif inale: Latz - Schmidt l I :2, 1l:7t
Seeibach - Verhoeven 12:10, Ll:1; Endspiel:  Seelbach -
Latz 72:10. 1l:9.
DD: Achtelfinale: Schmidt/Ellermann (Blau-Weiß Solin-
gen) - Euler,lEich (OSC Düsseldorf), kampflos für
Schmidt/Ellermann; Kirstein/Lüert - Bober,/Bober (PSV
Gütersloh) 15:3, 15:5; Seelbach/Latz (BC Düsseldorf/Kre-

(1. DBC Bom) - Huhn/Haase (Don Bosco Beue ) 15:10,
15:1; Viertelfinale: SchmidVEllermann - Kirstein,/Lüert
15:3, 75:2i Seelbach/Latz - Scherpen,/Langenbrink (FC
Köln) 15:0, 15:0; Neuhaus/Grego --Caspar|/Harlos 1b:5,
15:6; Scholzr 'Schmitz - Verhoeven,/Ziebold 15:11, 15:10;
Semifinale: Seeibach/Latz , - SchmidVEllermann 15:6.
15:10; Scholz/Schmitz - Neuhaus/Grego 15:11, 15:5; End-
spiel: Seelbaö/Latz - Scholz/Schmitz l5t7l, 1S:9.
HD: Vorrunde: Kilimann/Balk (PSV Buer) - Leitsch/Skor-
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spielleilnehmer
der Jugend:
Weller, Huboch,
Jörg, Br0nger,
Rolef, Hou, Neu-
hous. Fiedler,
Besken, Esser u.
Meis. Doneben
Ludwig Heck ous
Bottrop, donn
dos Altersklossen
HD Ziebold und
Brock, -. Die un-
lere Reihe, von
links noch rechls:
Dos Bonner DD
Scholz / Schmitz,
die Endspielteil-
nehmer des HD:
Cospory, KochJ.,
Ropertz und Full-
beck mit dem Be-
zirksworlNord l l,
Weinhold und
zuletzl dos Al-
tersklossen HD:
Wilke/Vomfell.

Fotos:  Beine (2) ,
Seelbadr (13).

Obere Reihe von l inks noch rechts:
Wolter Stuch, Dieter Scnromm,
Honne lore  Schmid t ,  He inz  Koch,
d ie  begehr ten  S iegern tedo i l len ,
Ute  See lboch und l rmgord  Lo tz .
Zweite Reihe von oben, von l inks
noch rechts, Jugend-Mixed Meis/
Hou;  d ie  Endsp ie l te i lnehmer  der
Senioren: Schmitz, Scholz, Lotz,
Schmidt, Koch H., Seelboch,
Schromm, Ropertz, Fül lbeck, Koch
J., Cospory und Stuch. - Drit te
Re ihe  von oben,  von l inks  noch
rechts :  D ie  Domen derA l te rsk losse
Hiddessen,  Z iebo ld ,  Moywo ld  und
Eh le  und d ieJugend l iche  Schöfers
ous  Verberg .  -  V ie r te  Re ihe  von
oben.  von l inks  noch rech ts :  End-

Hallo, Herr Nachbar!
Der Gesdtäftsführer eines Vereins
wettefi in ejnem Sdtreiben darüber,
daß de r v e rc ntwo rtl idt e e hr e nontl i dl
tötige Beridtterstatter seines Bezirkes
keine Beridtte aus eben diesem Be-
zirk bringt. Als ,,P.5." teilt er aber
gleiüzeitig mit, daß ,,ihm" die Ueber-
nohme der Beridtteßtattung aus be-
r uf liche m Ze itmang el nicht mö glich i st.

Wassagen sie dazu,Herr Nodtbar?

Noclrbar: Ja, ja, die Lieben Kritiker!



Elsgebntsse und QGnabellea
Senioren:
Oberliga:
Spte l tag :  31 .  l .  u .  6 .  2 .  60
1.  DBC Bonn I  -  SC West fa l ia  Herne I  11r0
Merhdre ider  TV I  -  S /W Düsse ldor f  I  11r0
STC Sa l ingen I  -  PSV Gels ,  Buer  I  615
1.  BC Beue l  I  -  BC Düsse ldor l  I  6 :5
Tabe l lens tand:
1  DBC Bonn I
Merscheider TV I
PSV Gelsenkirchen-Buer I
STC Solingen I
1 .  BSC Bot t rop  I
SC Westfalia Herne I
I BC Beuel I
BC Düsseldorf I
S /W Düsse ldor f  I

Liga Süd:
Spte l tag :  31 .  1 .  60
OSC Düsse ldor f  I  -  1 .  DBC Bonn I I  4 :7
BC Burg  I  -  BC Düsse ldor f  I1  11 :0
PSV Remsdre id  I  -  FC Langer le ld  I  1 r I0
PSV Solingen I - SV Siegburg 04 I B:3
Tabe l lens tand:
1 DBC Bonn II
TV Godesberg  I
BC Burg  I
FC Langenfeld I
OSC Düsse ldor f  I
PSV Solingen I
SV Siegburg 04 I
BC Düsse ldor f  I I
PSV Remscheid I

Liga Nord:
Spl€ l tag :  31 .  1 .  60
TV Gladbed{ I - VFL Bodrum I 2:9
ETUS Wanne I - SC Westf . Herne II B:3
OSV Hörde I  j  1 .  Oster fe lder  BC I  B :3
PSV Bot t rop  I  -  1 ,  Essener  BC I  3 r8
Tabellenstand I
Krelelder BC I
VfL Bochum I
OSV Hörde I
1 .  Essener  BC I
ETuS Wanne I
TV Gladbeck I
1  OsterJe lder  BC I
SC WestJalia Herne II
PSV Bottrop I

Bezirk Süd II
Spieltag: 24. l. 60
1 BC Düren - Siegburger SV II 4:7
TV Godesberg  I I  -  1 .  DBC Bonu I I I  7 :4
Alemannia Aachen - TuS Oberpleis 6:5
DJK Bonn-Süd 04 - 1. CFB Köln 2:9
Spieltag: 7, 2, 60
1 CFB Kö ln  -  1 .  BC Düren 1110
DJK Bonn-Süd 04 - TV Godesberc II 10:1
1 .  DBC Bonn l1 I  -  1 .  BC Beue l  l I -9 :2
Siegburger SV II - Alemamia Aadren 3:8
Tabe l lens tand:
l .  DBC Bonn I I I
1 CFB Köln
Alemannia Aachen
DJK Bonn-Süd 04
Siegburger SV 04 II
1 .  BC Beue l  I I
TUS 05 Oberpleis
TV Godesberg II
1 .  BC Düren

7 66t11
7 55:22
V 44t33
7 45t32
7 28t49
B 35:53
7 26t51
7 29t48
7 21t56

7 56t21
7 5S:21
7 45132
7 48.29
7 47130
7 31t46
7 37 t4O
B 18:70
7 14t53

7 :0
6 :1
5t2

3:5
2 :5
1 r o
1 : 6

Tgd, Lennep I - TuS Hattingen I 4:7
Cronenberger SC I - Merscheider TV III 5:6
PSV Wuppertal I - FC Langenfeld II 9;2

6
6
5
6
5
6
5
v
6

Spieltag: 24. 1, 60
1.  CFB Kö ln  I I I  -  1 .  DBC Bonn V 3 :8
1 .  DBC Bom IV -  BAT B. -G ladbach I I  0 r11
DJK DB Beue l  -  TV S iegburg  10 :1
Spieltag: ?, 2, 60
Kölner FC II - 1. CFB Köln IiI 3:8
1 .  DBC Bonn V -  DJK DB Beue l  0 :11
Tabe l lens tand:
DJK Don Bosco Beue l
Siegburger TV 62192
1,  DBC Bonn V
1 CFB Köln III
Kölner FC II
BAT Berg -Gladbach II
1 DBC Bonn IV

Kreisklasse Süd II bb
Sp ie l tagr  24 .  1 .60
Sp ie l tag :  7 .  2 .  60
1. CFB Köln II - All ianz SV 04
1,  DBC Bonn VI  -  BAT Berg . -G ladbach 0 :11
Kö lner  FC -  1  DBC Bonn VI  11 :0
Tabellenstand:
Kö lner  FC
BAT Berg . -G ladbach
1 CFB Köln II
All ianz SV 04
TV Wesseling
1.  DBC Bonn V i

TuS 05 Oberpleis - SW Köln B:3
Tabellenstand:
DJK Bonn Süd 04 II
TUS 05 Oberyleis
DJK Don Bosco Beue l  I I
Siegburger SV 04 III
1 .  BC Beue l  I I I
Schwarz-Wei3 Köln
DJK Virtus Frechen
SG Haribo

-  n - i

Bezirksklasse Nord I

1. Kreisklasse Nord IIa
Sp ie l tag :  24 .1 .60  '

BC Lünen I - TV Bochum-Gerthe I 516
Tabe l lens tand:
TV Bochum-Gerthe I
BC Lünen I
TuS Ve lmede/Bestw ig  I
ETUS \Marne-Eickel

1, Kreisklasse Nord IIb

BC Fortuna Oberhausen
DTC Kaiserberg
1,  Essener  BC I I
TUS Rheinhausen I
BV Mülheim II
TV Goch

Kreisklasse Nord Ib
Spieltag: 7. 2. 60
BSC Bot t rop  I I  -  1 .  FC Bocho l t
Tabe l lens tand:
1 BSC Bottrop iI
1 FC Bocholt I
1. BC Gelsenkirchen II
VfB Gelsenkirchen I

Tabe l lens tud :
BSV Gelsetrkirchen I
1. FC Marl 11
TSV Marl HüIs
TV Gladbeck II
PSV Gelsenkirdren Buer III

Tabellenstand:
BC Ohl igs  I
WMTV Solingen I
TUS Hat iogen I
TV Merscheid III
Tgd. Lemep I
PSV Wuppertal I
FC Langenfeld II
PSV Remscheid III
Cronenberger SC I

Kreisklasse Süd IIb

Tabellenstand:
Grün-Weiß Wesel I
BC Rot-Weiß Borbeck I

2  12 t10  2 :O
3  2 3 : 1 0  2 : 1
3  1 5 r  1 8  7 t 2
2  5117 Ot2

I  V t 4

7Br4 2t0
24t9  2 :7
6127 7 t2
V : 1 5  0 : 2

4 2 1 1 4  6 r 0
4 8 r 1 8  5 t l
55t22 5t2
44122 4 :2
38:26  4 t2
26140 2t4
23143 1 :5
9 : 5 7  1  1 5

13t64 0t7

6 0 : 6  6 : 0
26120 5 :1
43123 5:1
49t28 512
22144 2 t4
19t47  2 :4
29137 1:s
2Ot46 I  15
20t57  1 :5

31:24 3r2
30t25 2r3
23t32  2 t3
1 5 : 5 1  2 t 4
27t30 2t5
19t47  1 :5

5 3 : 1 3  6 : 0
49.17  5r1
34121 4tl
30 :36  4 t2
33t22  3 t2
32t34 2t4
1 5 r 3 3  1 t 4
22t55  1 :6
1 9 : 4 8  0 ; 6

64t2  6 :0
3 1  : 1 3  3 : 1
2 V t 1 7  3 : 1
26:29 2t3
17:27 1 r3
1  1  r33  714
0 : 5 5  0 : 5

3 9 : 1 4  5 : 0
38f17  4 t7
37:18  3 t2
3 6 : 1 9  3 t 2
30t25 3t2
27:45 2:4
l1 :44  1r4
1 7 t 4 7  0 r 6

5 0 : : 6  6 : 0
5 1 t 1 5  5 : 1
4 2 t 2 4  5 r 1
41t25  5 :1
33t44 3t4
27t39  2 t4
2 8 r 3 8  1 : 5
20t37 1:6
1 6 : 3 0  0 : 6

30:17  5 :0
42113 421
28116 3:1
34t32 3:3
15:40  2 t3
1924 1:3
1 B : 3 7  1 : 4
11:22 0:3

4 9 1 0  5 r 0
48t7  5r0

6

4
5
4
4
5

Spieltag; 24. 1. 60
BV Bad Oeynhausen I ._ SuS Lage i g:2

Tabe l lens tand:
1 9 : 3
29:15
13:9
3 : 1 9
2t2O

DJK Adler Oberhausen
OSC Werden I
V fB Spe ldor f
1  Oster fe lder  BC I I
BC Siemens I
1  Essener  BC I I I
BC Rot-Weiß Borbeck II
BC Sienens II

Tabellensti ldi
1. FBC Marl 6
B V M ü l h e i n l  -  

6
Einigkeit Gladbeck 6
Bayer 05 Uerdingen I 6
TV Verberg  7
BC Gelsenkirchen I 6
PSV Gelsenkirdren Buer I 6
1 Krefelder BC II 7
BC Duisburg I 6

Bezirksklasse Nord II
Sp ie l tag :  24 .  1 .60

Eintracht Bie]efeld II
BV Bad Oeynhausen I
PSV Güters loh  I I
SuS Lage I
BV Bad Oeynhausen II

II. Kreisklasse Nord Ia
Spieltag: 7. 2. 60
1. Osterfelder BC II - BC Siemere iI B:3
BC Rot-Weiß Borbed( II - ViB Speldorf 3:8
OSC Werden I  -  DJK Ad ler  Oberhausen 5 :6
Tabe l lens tand:

5  4 5 : 1 0
5 42t13
5  3 8 : 1 7
6 26:4O
5 27t28
6 26t40
5 19t26
5 8t47

2. Kreisklasse Nord Iaa
Spieltag: 7. 2, 60
BC Kellen I - crün-Weiß Wesel II 4:7
Bayer 05 Uerdingen II - TB Rheinhausetr I 0:11
TV Anrath - TuS Rheinhausen II 8:3
BF Moers - BV Rot-Wei3 Wesel 9:2
Tabe l lens tand:
Grün-Weiß Wesel II
BC Kellen I
KTSV Preußen I
BF Moers
TB Rheinhausen I
TV Anrath
BV Rot-Weiß Wesel
FC Bayer Uerdingen II
TUS Rheinhausen II

2. Kreisklasse Nord I aaa
Sp ie l tag :  7 ,  2 .  60
OBC Fortuna II - KTSV Preußen II 7:4
BQ Kellen II - TB Rleinhauseil II 11:0
BC Du isburg  I1  -  BC S iemens I I I  1011
BC GW Wesel III - BC BW Mülheim 8:3
Tabellenstand r
Grün-Weiß Wesel III
BC Kellen II
BC Duisburg II
OSC Werden II
OBC Fortuna Oberhausen II
Blau-Weiß Mülheim
KTSV Preußen Krefeld II
Tb. Rheinhausen II
BSG Siemens III

II. Kreisklasse Nord Ib

Kreisklasse Süd IIa
Sp ie l tag :  20 ,  9 ,59
1. BC DüreD II - Alemannia Aachen iI 6:5
Sp ie l tag :  18 .  10 .5 ! l
BC Euskirchen - DJK Stolberq 3:8
Sp ie l tag :  B .  11 .59
1. BC Düren II - BC Euskirchen 5:6
Spieltag: 6. 12. 59
Alemannia Aachen II - DJK Stolberq 0:11
Tabellenstand:
DJK Stolberg
1 .  BC Düren I I
BC Euskirchen
Alemannia Aachen II

1. Kreisklasse Süd Ia
S p i e l t a g ;  7 . 2 . 6 0
BC SW Düsse ldor f  I I I  -  Tqd.  Neuß I  6 :5
I  aDeuenstand:
BC BIau-Weiß Mettmantr I 3 21:12 3r0
BC SW Düsse ldor f  I I I  4  27 . t7  3 :1
Tgd. NeuB 4 26t17 2t2
OSC Düsseldorf III 5 3Ot2S 2t3
Tgd.  Neuß I I  3  1320 1D
OSC Düsse ldor f  IV  3  3130 0r3

1. Kreisklasse Süd Ib
Sp ie l tag :  7 .2 .60
WMTV Solingen I - PSV Rerucheid III ?:4

ll

7t0
6 : 1
5 : 2
4 r 3
4t3
3 : 4
2 : 5
t : o
0t7

2 :0

1r1
0:2
02

5 : 0
411.
4 t1
3 : 3
2 : 3
2 : 4

0 r 5

5 : 0
2t1
2 t 2
7 t2
1 : 3
1 . 1 4

5 5015

4  2 7 : 1 7
3 11t23
4  1 3 : 3 1
5 14t41

\<

6 62:4 6:0
6  5 3 : 1 3  5 : 1
6  5 0 : 1 6  5 : 1
7 51t26 5:2
6 37t29 3r3
6  22 :44  2 t4
7  22 t55  2 t5
6  7  r 5 9  0 : 6
6  4 t62  0 :6

46t20 5:1
4 6 t 2 O  5 : 1
41t25 4t2
47:36  4 :3
37t29 3:3
29:37  3 :3
33:33  2 :4
19:58  215
1 6 r 5 0  0 r 6

Spieltag: 7. 2. 60
BV Mülheim I - FSV Gelsenkirchen Buer 9:2
Bayer 05 Uerdingen I - BC Gelsenkirchen I 8:3
Krefelder BC II - TV Verberq 4:7
B C  D u j s b u r g  I  -  l .  F B C  M a r l ' l  3 r g

6
6
7
6
6
6
6
6
7

2 19 t3  2 :0
2 l lt1,l 7t7
2  9 : 1 3  7 : 1
2  5 t17  O:2

BC Marsberq I - SuS BieleJeld I 5:6
PSV Gütersloh I - 1. BC Dortmund I g:2
Eintracht Bielefeld I - VfL Bodrum II 6:5
Tabellenstand I
Eiatradlt Bielefeld I
PSV Gütersloh I
VJL Bochum II
1  BC Dor tmund I
SUS B ie le fe ld  I
TuS Kachtenhausen I
BC Marsberg  I
VfL Bochum III

Sp ie l tag :  7 .2 .  60
VfB Gelsenkirch. II - PSV Gelsenk.-Buer 5:6
BSV Gelsenkirdren I - 1. FC Bodrolt II 1l:0
BSV Geisenkirdren II - TV Gladbedr U 2r9
TSV Mar l  Hü ls  -  1 .  FC Mar l  I I  6 :5

6
6
6
7
0
6
6
6
6

5
5
4
6
5

5
5

Kreisklasse Nord Ia 1. FC Bocholt
1  BSC Bot t rop  I I I

S l ie l tag :  7 .2 .60  VfB Ge lsenk i i chen I I
TV Goch - BV Mülheim II 6:5 BSV Gelsenkirchen II
1  Essener  BC I I  -  BC Rot -Weiß  Borbedc  1 :10
Fortuna Oberhaus. I - Grün-Weiß Weset I 3:B 2. Kreisklasse Nord U a

5
5

Spieltag: 24. 1. 60
VfL Bochum IV - FSV Dortmund I 6:5
BSV Dortmund i - BC LüDen II g:3



Heute nun die drei näcl:sten Fragen. Haben Sie die ersten
neun auch gut aufgehoben?

Froge Nr.  lO:  Wer gewonn 1952 in Hels ink i  den
Mqrqthonlouf  ?

Froge Nr.  l l :  In  welbher Gewichlsk lqsse gewqnn- 
der  Boxer Wol fgong Behrendt  1956

.  in  Melbourne d ie Goldmedqi l le?
Frqge Nr.  12:  Wer gewonn den Modernen Fünf-

kompf 1952 in Hels ink i  und 1956 in
Me lbou rne?

Sie wissen diese Lösung dodr?

15 voa"ne Bqd minfonrqhmen

RSt Federbölle ob DM 0.90

Sfa*-hlitlea - Diissdner4
Breitestroße 5 Te1.14460

Bitte Speziql-Bodminton-Kotolog onfordern !
Versond per Nochnohme frei ob 30.- DM.
Umtousch innerho lb  von 3  Togen noch der  L ie fe rung mi l
Ausnohme von beso i te fen  Bodmin tonrohmen!

Erganzung zu Frage Nr. 9 ous der Februar-Ausgabe:

Die Frage muß genauer lauten: Wer war der ,,ewige

Zweite" bei den Tennis-Spielen in Wimbledon?

35:20  3 :2

23210 2:l
18t26 2t2
16:17  12
11:22  12
726 1 :2

Tabellenstand i
BC Lütren II
Soes ter  SV I I
BSV Dortmund I
VfL Bochum IV
FSV Dortmund I
Castroper TV I
Soester  SV I
2, Kreisklasse Nord IIb

Spieltag: 24. 1. 00
T S V H i l l e n t r u g I - T V
TV Blomberg II - TV .
Tabe l lens tand:
SUS-Bie le fe ld  I1
TV Blomberg I
TV Blomberg II
TSV Hillentrup I
TV Detmold I
SUS Lage I I

Jugend:
Landesiugendklasse

Tabe l lens tand:
TV Wesselinq
BC Düren
TV Godesberg
DBC Bonn
Euskirdrener BC
S/W Köln I
S/W Köln II
S/I.^I Köln iII

6  59 :6  6 :0
7  5 8 : 1 9  6 : 1
6  4 7 : 1 8  4 : 2
6 32:34 3:3
7 34:43 3t4
6  23 :43  2 :1
6 17149 1:5
6 4t62 0:6

Blomberg
Detmold

I  0 : 1 1
8 r 3

2ü5
3 l : 1 3
2 0 : 1 3

B:25

6  6 1 : 5
6 41:25
7 44t35
7 49.:28
6 29;37
6 72t39
7 23:54
6 10 :56

5  4 5 : 1 0
5  3 6 : 1 9
5 33:22
5 28:27
5 27 :28
6 23t43
5 6:49

3 : 0
3 : 1

0 :3

Jugendklasse Süd

Spieltag; 17. l. 60
BC Beue l  -  BC Düsse ldor f  I I  l1 :0
BC Monheim - DJK Bonn-Süd B:3
PSV Remscheid - SW Düsseldorf 10:1
DJK Don Bosco Beue l  -  1  CfB Kö ln  9 :2
Sp ie l tag :  31 .  1 .  60
BC Beue l  -  BC Monhe im 0 :11
1.  CfB Kö ln  -  DJK Bonn Süd 04  8 :3
P S V  R e m s ö e i d  -  B C  D ü s s e l d o r f  6 ; 5
TV S iegburg  -  DJK Don Bosco Beue l  3 :8

Jugendbezirk Nord I
Spieltag: 17. l, 60
VfB Speldorf - FC Marl 3:8
Grün-Weiß W.esel - BV Mülheim I 7:4
R14/ Borbedr - VfB Gelsenkirdren 4:7
BV Mülhe im I I  -  OSC Werden I I  11 :0
Spieltag: 31. 1. 60
1 FBC Mar l  -  RW Borbedr  11 :0
OSC Werden II - BV Mülheim i 5:6
GW Wesel - VfB Speldorf 6:5
FC Bayer  05  -  BV Mülhe im. I I  8 :3
Tabe l iens tand:
FBC Mar l
BV Mülheim I
OSC Werden I I
G/W Wesel
VfB Speldorf
VfB Gelsenkirchen
FC Bayer 05
BV Mülheim Ii
R/W Borbeck

7  5 9 : 1 8
7  s B : 1 6
7 57t20
V 44t33
7 42:35
A 26:59
7 29:47
V 27:50
7 7170

Spieltag: 17. 1. 60
OSC Düsse ldor f  -  TV Mercche id  I  1 :10
STC So l ingen -  BC Burg  10 ;1
1 .  DBC Bonn '1  BC Düssetdor f  4 :7
Sp ie l tag :  31 .  1 .60
T\/ Merscheid - STC Solingen 8:3
DBC Bonn - ETUS Wilne 2:9
Essener  BC -  BC Düsse ldor f  2 :9
Tabellenstand:
TV Merscheid
ETUS Wanne
OSC Düsse ldor f
STC Solingen
BC Düsse ldor f
BC Essen
DBC Bonn
BC Burg
Jugendkltrse Nord
Spieltag: 17. l. 60
TV Gladbeck - OSC werden I 2r9
\/fL Bodrum - BC Lünen 9:2
Sp ie l tag :  31 .  1 .60
VfL Bochum - TV Gladbed< 10:1
BC Gelsenkirdren - BC Lüaen 11 r0
OSC Werden I  -  BSC Bot t rop  10 :1
Tabellenstand:
OSC Werden I
TV Krefeld-Verberg .
Vfl Bochum
TV Gladbed{
BC Gelsenkirchen
BSC Bottrop
BC Lünen

Tabe l lens tand:

DJK Don Bosco Beue l
BC l\4onheim
CfB Kö]n
tsC Beuel
DJK Bonn Süd 04
PSV Remscheid
RC Düsse ldor f
TV Siegburg
S"/W DüsseldorJ

T abe l lens tand:
Tgd Burg
BC Ohligs
C T a  q ^ l i - d ^ h

OSC Düsse ldor f
FC Langenfe ld
WMTV Solingen
PSV Wuppertal
BC Mettmann

Jugendbezirk Süd I

Spieltag: 17. 1. 60
WMTV Solirgen - FC Langenleld 4:7
BIau-Weiß Mettmann - BC Ohligs 4:7
Tgd Burg  -  STC So l ingen 11 :0
Sp ie l tag :  31 .  1 .60
WMTV So l ingen -  PSV Wupper ta l  11 :0
STC Solingen - FC Langenfeld 11:0
OSC Düsse ldor f  -  TGD Burg  4 :7
Sp ie l tag :  22 .  l l .5S
FC Langenfe ld  -  QSC Düsse ldor f  0 :11

7:0
6 : 1

3 : 4
3 : 5

1 : 6
ü 7

6:0
6 :0
4 t2
422

2:4

0:7,

7  7Br9
7  6 t : 1 6
7 54t23
7 54t23
7 41136
7 31,:46
V 22:55
7 13:54
B 8 :80

5 45 :10
5 44rr1
5 33222
5 33t22
6 27 :39
6 23:43
6 At62

7t0

5t2
52
3 : 4
3 : 4
225

0:B

6:0
6 :0

4 :3
2 :3
\4
2 t4
0 :6

Jugendbezirk Süd II

Spietag: 17, 1. 60
5:0  SW Kö ln  I I  -  TV Godesberg  4 :7
4t1 Euskirchener BC - SW Köln i 8r3
3t2 $W Köln III - BC Düren 0:J1
3:2 Spieltag: 31. 1, 60
2:3  BC Düren -  DBC Bonn i I  11 :0
1 :5  TV Godesberc  -  Eusk i rchener  3C 11:0
0 :5  TV Wesse l ing  -  SW Kö ln  I I i  11 :0

Kreisklasse Süd I
Sp ie l tag :  17 .  1 .60
TV Mersdreid iI - DJK Solinqen 4:7
Tabellemtand:
DJK Solingen
TV Merscheid Ii
BC Monheim
TUS Hattingen

Jugendkreisklasse Nord I
Spieltagr 17. 1. 60
Fortuna Oberhausetr - OSC Werden II 11 :0
BC Kellen - TV Einigkeit Gladbedc 10:1
Sp ie l tag :  31 ,  1 .60
BC Ke l len  -  OSC Werden M1:0
TB Rheinhausen - TSV Marl-Hüls 11:0
TV Einigkeit Gladbedr - OSC WerCen III 6:5
Tabe l lens tand:
Fortuna Oberhausen
BC Kellen
TV Einigkeit Gladbedr
TB Rheinhausen
OSC Werden I I l
TSV Marl-Hüls
OSC Werden IV

3  2 7 t 5  3 : 0
3  2 2 : 1 1  2 : 7
3  8125 1  :1
3  8 t24  0 :3

6  58 :B
6 45:21
6 43123
6 34t32
7 32:45
6 29:37
6 9:57
7 2Ats7

5:0
4 : 1
4 : l
3 :2
2 :4
l : c

0:6

't
tl

Die Old Boys-Runde meldet.
Am 5. Dezember 1959 wurde wie lolgt gespielt:
BC Kellen-BC Düsseldorf 1:4, 1. DBC Bonn-1. Essener
BC 5:0, DJK Solingen- Bayer 05 Uerdingen 1:4.
Am 23. Januar 1960 fanden folgende Spiele statt:
1. FBC Marl-1. DBC Bonn 3:2, BC Düsseldorf-1. Essener
BC 5:0, BC Kellen-DJK Solinpen 4:1.

Demnach hat die Tabelle folgendes Aussehen:
BC Düsseldorf 27:7 l2:3
1. DBC Bonn 32:LI 16:4
1. FBC Marl 23:13 10:5
Bayer 05 Uerdingen
öL h.ellen
1. Essener BC
DJK Solingen

19:14
1I:22
10:33
I0:32

5:10
5 :15
r :  l J

3:0
3r1
2:1
2 : l
1.:2
1 :3
0:4

t;



Forlsetzung von Seite 2
(1. BC Beuel), kampflos für Schramm/Dültgen; Roggen-
budc,/Rohs (FC Langenfeld) - LatzlWossowsky (Krefel-
der BC) 11:15, 15:11, 15:12; Brodr/Diekmann (SuS Biele-
feld) - Appelbaur/Wallisch (ETUS Wanne) 6:15, 15:8,
15:4; Koch/Füllbedr (MTV) - Stuch/Flennes (1. DBC Bonn)
15 : 1 1, 15 : 1 1 ; Viertelfinale : CasparylRopertz - Jendroska/
Larisch 15 12, 15 10t Kilimann/Balk - Schneider/\4eer-
mann 15:4, 15:5; Schramm,lDültgen - Roggenbuck/Rohs,
kampflos für Schramm.iDültgen; Kodr/Füllbeck - Brodc/
Diekmann l5:2, 15:5i Semifinale: Caspary/Ropertz - Kili-
mann/Balk 15:3, 15:10; Kodr/Füllbedr - Schramm"/Dütgen
15J2, 15:tli Endspiel: Koch/FüIlbeck - Caspary/Ropertz
15:77. l5:7.
Mixed: Vorrunde: SchmidLtsurkhardt (VfL Bochum) -
Caspary/Harlos (1. DBC Bonn) 0:15, 7:15; Larisch/Haunert
(1, BSC Bottrop/Westfalia Herne) - Walter/Lüert (TV
Godesberg) 17:15, 15:6; Achtelfinale: Koch/Schmidt (Blau-
Weiß Solingen) - Wahleer,/Verhoeven (BC Düsseldorf/
Sdrwarz-Weiß Düsseldorf) 7l:15, 17:15, 15:1; Birtel/Okon
(VfL Bochum) - Johnson/Grabowski (Westfalia Herne),
kampflos für Birtel/Okon; Hennes,/Scholz (1. DBC Bonn)
- Roggenbuck/Jacobs (FC Langenfeld) 13:15, 15:6, 15:B;
Caspary/Harlos (1.DBC Bonn) - Dittmar/Penke (1.Esse-
ner BC,iRot-Weiß Borbeck) 15:0, 15:7; Larisch/Haunert -
Latz/Latz (Krefelder BC) 15:1, 15:6; Ropertz/Schmitz
(1. DBC Bonn) - Rahn/Eich (OSC Düsseldorf), kampflos
für Ropertz/Schmitz; Jendroska/Ellermann (1. BSC Bot-
trop/Blau-Weiß Solingen) - FülIbedr/Neuhaus (MTV)
73:15, 75:7, 15:13; Schramm/Seelbadr (BC Düsseldorf) -
Leitsdr"/Salewski (PSV Buer) 15:7, 11:15, 15:3; Viertel-
finale: Koch/Schmidt - Birtel/Okon 15:6, 15:2; Caspary/
Harlos - Hennes,/Sdrolz 15:8, 15:7; Ropertz/Schmitz *
Larisch,/Haunert 15:7, 15:12; Schramm,/Seelbach - Jen-
droska/Ellermann 15:8, 15:10; Semiflnale: Kodr/Sdmidt
- Caspary/Harlos 15:17, 1B:13, 15:4i Schramm/Seel-
bach - Ropertz/Schmitz 15:6, 15:4; Endspiel: Schramm/
Seelbach - Koch,/Schmidt 15:2, 4:8, abgebr,

Die Jugend
Am L3./14.2,1960 trat die Jugend in der Bottroper Be-
rufsschule an, um die Besten ihres Landes zu ermitteln
und gleichzeitig diejenigen, die im April nach Stuttgart
zu den D'eutschen Jugendbestenkämpfen fahren können.
Im Mädchen-Einzel stellten sich 24 Teilnehmerinnen, und
im Jungen-Einzel 27. Besondere Uberraschungen waren
nicht zu verzeichnen, auch wenn hier und da öin Spieler
sidr als stärker erwies als män ihn zunächst einqeschätzt
hatte, oder auch vieileicht etwas schwächer. Däs eroibt
sich aber auf jeder Meisterschaft, denn neben dem KIön-
nen spielt auch die Tagesform eine kleine Rolle mit -
und die neuerlidre Erfahrung bewies wieder einmal: der
Gegner bestimmt das Geschehen mit, auch wenn er unter-
leEen ist.
Bei den Mädchen setzte sich erwartungsgemäß Heide Hau
aus Merscheid durch, obwohl sie es im Endspiel gegen die
Wannerin Fiedler ziemlich schwer hatte und drei Sätze
benötigte, um Sieg und Titel zu besitzen. 6:L7, 1l 8, Ll:4
hieß das Endspielergebnis. Vorher im Semifinale hatte
sie es gleich schwer gegen die Wannerin Brünger mit 7:11,
11:6, 11:7, während auf ihrem \Meg zuvor al les in zwei
Sätzen glatt ging, u. a. auch gegen die Wanderpokal-
siegerin Schumacher aus Bonn. Ins Sernifinale waren
m. M. n. die z, Z. stärksten MädeI eingezogen: Haur
Brünger, Fiedler und Schäfers (TV Verberg). Beachtlich,
daß sich die Werdener Mädchen Esser und Hubach bis
unter die letzten Acht durchgekämpft hatten.
Bernd Weller (BC Burg) holte sich zum zweiten Mal den
Titel im Jungen-Einzel, nachdem er in hartem Dreisatz-
kampf Peter Besken (Merscheider TV) mit 5:15, 15:7, 15:9
geschlagen hatte und damit erfolgreich seinen Titel ver-
teidigte.
Interessant in diesem Zusammenhang, daß von den ins-
g'esamt 15 zu vergebenden Titeln ( je 5 Senioren, Jugend
und Altersklasse) nur 5 erfolgreich verteidigt werden
konnten. Zehn neue Titelträger können wir heute vor-
stellen, und zwar 2 be,i der Jugend, 3 bei der Altersklasse
und al le 5 bei den Senioren.
Zurück zu den Jungen-Einzeln: Unter die letzten Acht
kamen: Weller, Rolef (1. BC Beuel),  der erst nach drei
Sätzen von Weller geschlagen werden konnte, Heck
(1. BSC Bottrop), der Geheimtip aus dem Kohlenpott,  der
im Semif inale auch nach drei Sätzen (5:15, 1B:16, 1B:15) un-
terlag, Wulff  (VfL Bochum), Bärschneider (1. Essener BC),
Mönch (OSC Düsseldorf),  Hosse und Besken [beide MTVi.
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Ins Semifinale zogen neben We ler Heck, Mönch und
Besken nadr jeweils zwei Sätzen ein.
Beim Mäddren-Doppel erreichten folgende Paarungen das
Semifinale: Esser/Hubadr (OSCWerden), RitzerfeldrSdtin-
ke (TV Wesseling), Schumadrer/NeßIang (1. DBC Bonn)
und Brünger/Fiedler (ETuS Wanne), die als vorjährige End-
soielteilnehmerinnen als Favoriten qalten, In drei Sätzen
über Ritzerf etd/Sctrinke erreichten diä Werdenerinnen das
Endspiel. Audr die Wannerinnen brauchten dre Sätze
über die Bonnerinnen. Im Endspiel zeigte es sidr dann,
daß die beiden Mädels aus Wanne über weitaus mehr Er-
fahrung als die beiden von der Rrihr verfügten. Sie schaff-
ten mit 15:10, 15:5 glatt  den Sieg und zum ersten Mal den
Titel.
Alte und neue Titelträger im Jungen-Doppel: Meis/Neu-
haus vom MTV, nach 15:7, 75:7 gegen die starke Uber-
raschung vom 1, BC Beuel: Jörg und Rolef, die im Semi-
fina1e die Blau-Weiß und Merscheider Kombination aus
SolinEen, Emmers und Hosse, mit 18:15, 7:15, 15:12 ge-
schlagen hatten. MeisA.Ieuhaus hatten sidr vorher eben-
falls gegen ein Beueler Doppe,l, Huhn und Perk von Don
Bosco Beuel, durchsetzen müssen, aber mit l5:4, t5:2
doch sehr qlatt,
Meis,/Hau leißen die erfoigreidren Titelträqer im Mixed,
die mit 15:8, 15:8 Emmers/Klaus (BIau-Weiß Solingen) im
Endspiel sdrlugen. Vorher hatten die Solinger das Düssel-
dorfer Paar Mönch./Altenhoff mit 15:7, 9:15, 15:3 aus dem
Rennen geworfen, während es Meis/Hau mit dem End-
spielergebnis gegen ihre Clubkameraden Neuhaus/Grego
wesentlich leichter hatten.
Die OrEanisation war in Ordnung, wenn man davon ab-
sieht, daß es am Samstag in Bottrop kein freies Hotelbett
mehr gab und mandre Zuschauer noch nadr Hause fahren
mußten. Die Fairness unter den Jugendlichen war so gut
wie in den Jahren zuvor und bleibt weiter lobenswert.
Nur scheint es, daß eine Reihe der jugendlichen Schieds-
richter über zu wenig Mut und Entsdrlossenheit beim
schiedsen verfügt, was dann auch bei den geflüsterten
Spielständen deutlich zu merken ist. Die geleistete Brei-
tenarbeit zeigt weiterhin gute Fortschritte, doch dürfte
die Leistungsspitze nicht ganz so didrt wie in den Vor-
jahren sein. Dafür ist aber Kampfgeist und Einsatz bei
unseren Jugendlichen beispielhaft.

Die Altersklasse
Am gleidren Sonntag herrschte in'der Bezirkssportanlage
in Buer-Erle Hodrbetrieb der ,,reiferen Jugend": Unsere
Altersklasse war mit nodr stärkerer Besetzung als im Vor-
jahr am Start. Organisation und Turnierablauf wie ge-
habt, Jack Müllers Verletzungsausscheidung wie gehabt,
2 Titelträger wie gehabt, Eifer und Stimmung wie gehabt!
Neben einigen wenigen neuen_ Gesichtern, die die Alters-
grenze mittlerweiie erreicht haben, sah man die altbe-
kannten Kämpen wieder.
Im Damen-Einzel lagen allerdings nur 5 Meldungen vor,
wobei die beiden Endspielgegnerinnen vom Vorjahr,
Müller (Bayer 05) und Ziebold (Schwarz-Weiß Düsseldorf)
im Semifinale aufeinanderstießen. Frau Ziebold gelang die
Endspielrevanche und zoq damit ins Endspiel ein, wö sie
mit 6:11, 7:11 der Ohligserin Frau Ehle Sieg und Titel
überlassen mußte, die vorher jeweils in zwei Sätzen FrI.
Hinzmann (1. Essener BC) und Frau Hiddessen (BC Düs-
seldorf) geschlagen hatte. Im Herren-Einze;l holte sich er-
wartungsgremäß Herr Wilke aus Godesberg erneut den
Titel gegen Herrn Kaluzza (VfB Speldorf) mit l5:3, 15:8,
nachdem er im Semifinale gegen Bartsch (BC Kellen) glatt
mit 15:1, 15:6 gewonnen hatte. Jack Müller (1. CfB Köln)
hatte das gleiche Pech wie im vorjährigen Endspiel, aller-
dings diesmal bereits im Semifinale: im zweiten Satz
Eegen Kaluzza trat seine alte Fußverletzung wieder auf
- und aus war der Traum. Drei Disziplinen sind eben zu
viel.  Im Damen-Doppel gelang dem Düsseldorfer Paar
Frau Hiddessen,/Frau Ziebold (BCD/Schwarz-Weiß) die
Titelverteidigung nicht, denn sie unterlagen der Ohligser
und Beueler Paarung Frau Ehle und Frau Maywald mit
15:18, 1:15, denen sich vorher Frau Krincrs und Frau Mül-.
ler (Bayer 05) hatten beugen müssen.
Neue Titelträger im Herren-Doppel wurde auch eine Kom-
bination, die Herren Vomfell und Wilke (1, DBC Bonn/
TV Godesberg), die die Düsseldorfer Kombination Brock/
Ziebold (BCD/Schwarz-Weiß) mit 15:4, l5:7 auf den zwei-
ten Platz verwiesen. Die Düsseldorfer hatten im Semi-
finale die Kombination Müller/Haussels (1. CfB KöIn/TV
Haan) ausgeschaltet,  während die Sieger dasselbe mit
Müller/Mies (1. DBC Bonn/ RW Borbeck) machten.

Fortsetzung nädtste Seite



ümfliüB finüüüton
Neuaufnahmen.

M. 118 Badmintonclub,,Schwarz-Weiß" Espelkamp-Mitt-
wald, Espelkamp-Mittwald, Postfach 62.

M. 119 Badminton-Abteilunq der Universität zu Köln,
Köln, Zülpicher Wall  1, Herr Göhler.

Ungültigkeitserklärung eines Spielerpasses.
Der Spielerpaß

Nr, I - 2.363 für Hubert Neugebauer
ist in Verlust geraten und wird für ungültig erklärt.
Der evtl. Besitzer wird hiermit aufgeforde'rt, den Paß an
die Verbandsge,schäftsstelle einzusenden.

Anschriftenänderung
Badminton-Club BIau-Weiß 55 Mettmann

Mettmann ie$t: Leyerstr. 9 Hcrr Steinmet5

Vereinswedsel.
Nachstehende Verbandsangehörige haben den Verein bzw.
ihre Startberechtigung Eewechselt:

--o
Start-

berech-
Name, Vorname, Alter Verein Neuer Verein tigtab:
Buchner, Manfred TSV Erding FSV Dortmund 17,2.60
Huhn, Bernhard 1. BC Beuel Don Bosco Beuel 1.4. 60

Neue Ansdrriftenliste.
Es ist beabsichtigt, die Anschriften der unserem Verband
angeschlossenen Ver,eine bzw. Abteilungen in einer neuen
Anschriftenliste zusammenzustellen, die als Beilage in
einer der nächsten Ausgaben unserer ,,Badminton-Rund-
schau" erscheinen soll.
Um diese Anschriften auf den neuesten Stand bringen zu
können, bitten wir, unserer Verbands'geschäftsstelle bal-
digst die Postanschrift und geEebenenfalls auch die Tele-
fonnummer der Vereine bzw. der Postempfänger mitzu-
teilen. Falls keine entsprechende Nachricht von den Ver-
einen eingeht, wird in der neuen Liste'die bisher bekannte
Anschrift wieder aufgeführt.

Verbandsstärke.
Am 1. Januar 1960 waren dern Landesverband 109 Vereine
bzw. Abteilungen mit insgesamt 42BB Mitgliedern ange-
schlossen.

Forlselzung von Seite 6
Erneut zu ihrem Titel kamen im Mixed Herr Vomfeil und
Frau Maywald (1. DBC Bonn/l. BC Beuel) nach hartem
Dreisatzkampf geEen das Ehepaar Ziebold (Schwarz-
Weiß Düsseldorf) mit 15:9, 10:15, 15:7.
Es ist immer wieder erfreulich, daß unsere Altersklasse
stets mit dem gleichen EIan ihre Landesmeisterschaften
austrägt und nach wie vor allen anderen Badminton-
Spielern ein gutes Beispiel gibt. se

SPIEI"FEIDERN
Oberliga

|. BC Beuel - BC Düsseldorf 6:5
Hier ging es hart her - Sein oder Nichtsein war die
Frage. Die Beueler zogen dabei das Los gegen den Abstieg
und verurteilten die Düsseldorfer zum We,g nach unten.
13:12 Sätze sind denkbar knapp unil entscheiden heutzu-
tage noch solch wichtige Fragen.
Das Spiel wurde mit aller sportlicher Fairneß ausgetragen.
Die Bonner Vorstädter kamen durch den Gewinn beider
Her.ren-Doppel zu dem so begehrten Sieg und haben da-
mit die Klasse erhalten.
HE: Breitkopf - Schr'amm 10:15, 11:15; Krämer - Duder-
s tad t  17 :16 ,  8 :15 ,  15 :9 ;  Mü l le r  -  Wah len  15 :9 ,  15 :12 ;  P ie r t
- Paatsdr 17:10, 10:15, 15:17. DE: Breitkopf - Seelbadt
4:17, 0t1.7i Köppler - MüIler ll:5; 12:9. HD: Breitkopf/
Krämer - Schramm,/Paatsch 1B:15, 15:13; Müller/Piert -
DuderstadtÄVahlen 1B:17, 9:15, 17r15. DD: Breitkopf/Köpp-
Ier - SeelbachAvlüller 0:15, 0:15. M: Krämer/I(öppler -
Schramm/Seelbach 1:15, 11:15; BreitkopflBreitkopf
Wahlen/Müller 75:4, 15t72.

Blau-Weiß Solingen - PSV Buer 6:5
Gegen die Solinger (wied.er mit Heinz Koch und Gisela

Ellermann, dafür aber ohne Hannelore Schmidt) kamen
die Buerer Polizisten nur zu einern knappen Sieg. Ihre
Position ist jedoch ungefährdet, ebenso wie die der Buerer,
so daß in dieser Be,gegnung nichts mehr auf dem Spiele
stand.
HE: Koch - Kilimann 75:2, 15:9i Wagner - Balk 17:14,
1l:1; Vel ler - Skorzyk 72:10, 10:12, 7:11. HD: Koctr-/Ra-
Skorryk 6:15, 15:4, 15:12. DE: El lermann - Salewski 11:3,
1l:1; VeIIer - Skorzyk 12:10,, 10:12, 7:11. HD: Koch,iRa-
kowski - Ki l imann/Balk 11:15, 15:9, 6:15; Wagner/Baden
- Leitsch,/Skorzyk 75:7, 77:14. DD: Ellermann,/Veller -
Salewski/Sko rzyk lB : 14, 1 B: 1 6. M: Koch./Veller - Skorzyk/
Kilimann L5:12, 11:15, B:15; Baden/Ellermann - Salewski/
Leitsch 7t15, 15:12, 12:15.

Merscheider TV - Schwarz-Weiß Düsseldori 11:0
Die Sdrwarz-Weißen Abstiegskandidaten hatten in Mer-
scheid nicht viel zu bestellen, doch ist der zu-Null-SieE zu
hoch ausgefallen - aber das liegt an der Halle.
HE: Dültgen - Cramer 15:1, 15:10; Fül lbed< - Beine 15:2,
15 :11 ;  Koch -  Legros  7 :15 ,  15 :70 ,  l5 :5 ;  Maus -  Poh l  15 :10 ,
15:5. DE: Neuhaus - Ve,rhoeven l7:7, 77:2i Grego -Zie-
bold 11:9, 11:1. HD: Kodr,/FüIlbeck - Cramer/Legros 15:4,
15:3; DültgenMaus - Beine,iPohl 10:15, 15:9, 15:4. DD:
GregoA[euhaus - Vs*r6sven/Ziebold lL'15, 18 14, tl:ll.
M: Fül lbeck/Neuhaus - Cramer/Verhoeven 15:7, 15:3:
Dültgen/Grego - Legros/Ziebold !5:1, 15:9.

Liga Süd
OSC Düsseldorl - 1. DBC Bonn II 4:7

Die Zweite aus Bonn setzte auch be,im OSC in der Landes-
hauptstadt ihren SiegeszrE fort und zerstörte damit end-
gültiE die e,instmals so starken Aufstie,gshoffnungen der
Düsseldorfer, die aber in diesem Jahr einen sehr guten
Mittelplatz e,innehmen.
HE: Fischer - Riegel 15:6, 15:10; Rahn - Roosen 15:8,
11 :15 ,  15 :10 ;  Hendgen -  Caspary ,  D ie te r  1 :15 ,  13 :15 ;  Win .
ke,lheck - Huyskens 0:15, 6:15. DE: Wagner - 'Harlos
0 : 1 1, I  :1 I  ;  Eich-Caspary, Marl.  5:1 1, 1 1 :6, 3: l  I  ;  HD: Fischer/
HendEen - Riegel/Caspary 10:15, B:15; Rahn/Winkelhedr
- Huyskens/Roosen L5:7, I5:2, DD: Wagner/Eich - Har-
los/Caspary 10:15, 7:15. M: Rahn/Eich - Riegel/Harlos
15 :4, 1 5 :3 ; Winke,Ihed<,iWagner * Caspary,/Caspary 1 2 : 15,
L 2 : 1 5 .



Ihre Badminton-Ausrüstung erhalten Sie in:
ESSEN

SPORT-HINZMANN, Christophstr. 12, Tel. 71390
Schläger, Bälle, Ne!e, Markierband, Formulare

für den Badminton-Sport

Liga Nord
PSV Bottrop - 1. Essener BC 3:B

Erwartungsgemäß kamen die Essener gegen den Abstieg's-
kandidaten Nr. I  zu ihrern Erfolg, wobei sie ledigl ich die
Damenspiele abgeben mußten.
HE: Heiden - Dittmar 9:15. 6:15; Wedekind - Landers
4 :15 ,  4 :75 i  Panf i l -Ka luza  5 :15 ,  B :15 ;  Duske-Mischs  0 :15 ,
0:15. DE: Bagh - Langhoff 1-L:9, 1-1:2i Prel lni tz - Hinz-
mann 12:10, 3:11, LL:4. HD: Heiden/Panfi l  -  Landers/Ka-
0:15. DD: Bagh/Prel lwitz - Langhoff/Hinzmann 15:3, 15:8.
I:uza 2:1,5,2:15; WedekinüDuske - Dittmar/Mischke 0:15,
M: Heiden/Prel lwitz - Dittmar/Langhoff 5:15, 1:15; We-
dekind/ Bagh - Landers/Hinzmann 9:15, 3:15-

TV Gladbeck - VfL Bochum 3:8
Gegen die starken Bochumer konnten die Gladbecker
selbst in der eigenen Halle keinen Erfolg landen. Beach-
tenswert sind aber ihre Gewinne im zweiten bis vierten
Flerreneinzel.
HE: Gersmeier - Schmidt 1:15, 0:15; Schneider - Hamm
15:0 ,  L2 :L5 ,  15 :10 ;  Ne ihser  -  B i r te l  15 :12 ,  B :L5 ,  17 :16 ;  Men-
ger - Störzle L5:7, 15:1L. DE: Meisters - Burkhardt 1:11,
1:11; Knobel - Okon 5:1L, 1,:11,. HD: Gersmeier/Neihser
- SchmidtlHamm 6:15, 11:15; Schneider/Menger - Birtel/
Störzle 12:15, 15:17. DD: Meisters/Knobel - Burkhardt/
Okon 5:15, 7:15. M: Gersmeiery'Knobel - Schmidt/Burk-
hardt 3:15, 9:15; Schneider/Meisters - Hamm/Okon 0:15,
0 : 1 5 .

OSV Hörde - 1: Osterielder BC 8:3
In Hörde schafften die Oberhausener Vorstädter das 1. DE
und beide Mixed, al le'  anderen Spiele f ielen an die- über-
le'generen Dortmunder.
HE: Hoffmann - Rahn l5:4, B:15, 15:6; Ungewitter -
Boldt 15:3, 15:5; Lindenblatt -  Kreuzenbeck 15:7, I5:3i
H. Becker - W, Dönnhoff 15:3, 15:1. DE: Kunz - Dönnhoff
0 :11 ,  0 :11 ;  Becker  -  Mar l ies  Dönnhof f  1 ,2 :9 ,6 : l l ,  17 :7 .HD:
Ungewitter,Becker - Rahn/Kreuzenbeck 18:1.4, 75:L2i
Hoffmann/Lindenblatt -  Boldt/Dönnhoff 15:8, 15:7. DD:
Kunz/Becker - Dönnhoff, /Dönhhoff 15:8, 15:8. M: Kunzl
Un-Eewitter - I .  Dönnhoff/Rahn 10:15, 15:10, 3:15; Becker/
Lindenblatt - M. Dönnhoff/Kreuzenbeck 13:15. 12:15.

Auch der Gegner ist Dein Kameradl

Jugend-Nationalstaffel aus F{RW.
Der Jugendausschuß des. DBV hat durch das Entgegen-
kommen vom 1. BC Wanne-Eickel ein Ausscheidungs-
turnier  für  d ie Tei lnahme an den Jugendländerspie len
veranstal ten können. Er lud dazu 7 Jungens und 6 Mäd-
chen ein, die neben einer gewissen Spielstärke auch ein
so einwandfreios Auftreten haben, daß man mit ihnen ge-
trost ins Ausland fahren kann. Bedauerlich war, daß es
durch das mangelnde Verständnis de,r Land,esverbands-
delegier ten auf  dem letzten DBV-Tag (s ie lehnten al le
wesentlichen Mittel für den Jugendaussch,uß ab), nicht
mögl ich war,  auch ein paar spie lstarke Jungens aus dem
Norden oder Süden e,inzuladen. Bei der Begrüßung durch
den DBV-Jugendwart Fleischmann betonte dieser, daß zur
Berufung in di,e Nationalstaffel neben hohen spielerischen
Qual i täten ein e inwandfreies Benehmen und sportgerechte
Aufmachung Voraussetzung s ind.  In e inem Turnier  jeder
gegen jeden ste l l ten s ich die Mädchen Fiedler ,  Brün,ger,
Hau. Schäfers. Koch und Schuhmacher. So war die Reihen-
fo lge am Ende der zwei  Tage. Bei  den Jungens standen
sich Besken, Wel ler ,  Mönch, Gotzeina,  Heck,  Bärschneider
und Schäfers gegenüber
Das Turnier wurde traditionsgemäß ohne Schiedsrichter
durchgeführt urld ging ,glatt und ruhig über die Bretter.
Die auswärtigen Teilnehmer waren vom ETuS Wanne alle
eingeladen zum Abe'ndessen, Ubernachten und Frühstück,
eine um so anerkennenswertere Leistung,  a ls d ieser k le ine
Cl.ub nich;t auf Rosen gebettet ist. Um so größer war die

KOLN

SPORT-TITTERSCHEIDT, Köln-Zollstock
Höniger Wee 184 Ruf 383667

Ihr Spezial-Ausrüster Iür den Badminton-Sport.
Berate Sie fadrgeredrt - da selbst aktiver Spieler.

SOLINGEN

Spor thous  Rquhqus
Am Al ten Mqrkt

Ausrüster Deutscher Bodminton-Meister

Freude, a is d ie beiden Mädchen Fiedler  und Brünger s ich

klar an die Spitze spielten und dan-it in der Jugendstaffel
gegen Schweden und Holland ihren Platz gesichert haben.

Eine Prachtle,istung zeigte auch Gotzeina, der, auf heimat-
lichem Boden sehr stark, Mönch und Heck schlägt. Bei die'

sem Spiel gegen Heck war einer der besten Augenblicke,
als Ludwig Heck aus Bott rop beir i r  Stand 16:16 im zwei ten

Satz k lar  lgut"  ruf t  a1s der Bal l .ganz knapp noch im FeId

landet und wir ihn eigentlich ,,aus" ge'sehen hatten. Diese
vorbildliche Fairneß sah man in.^ allen Spielen, und nicht

die ge,ringste Debatte störte die sportliche Zusammen-
kunft- gutÄr Jugendspieler aus Nordrhein-Westfalen' Der

Jugendausschuß des DBV hat damit ein ziernlich klares
Bild- mit welchen Staffeln er in Bottrop gegen Schweden,
in Aachen gegen Belgien und in Vlaardingen gegen Hol-

Iand antreterr wird. fI'

Von denVereinen.
Der BC Burg meldet

Auf dem diesjährigen Clubfest des BC Burg wurden die
in Spielen jeder gegen jeden ermit te l ten Clubsieger des

Jahres 1959 geehrt .
Bei den Herren erhielt ein weiteres Mal RoIf Schlieper
den Wanderpokal vor Robert Günther.
In der Damen-Einzeldisziplin siegte Frau Bleckmann vor

Ruth Schmitz.
Im Herren-Doppel errangen Otto,/Günther gegen Sch1ie-
per"/Bielinsky die Clubmeisterschaft.
Eei der Jugend siegte im Jungen-Einze1 Bernd Weller und
im Mädchen-Einzel Doris Schnippering.
Beide erhie l ten einen Ehrenpreis.
Nach dem gemeinschaftlichen Abendessen verbrachte die
BCB-Gemeinde noch ein paar gemütliche Stunden in ge-

meinsamer Runde.
Am 19.2.  1960 führte der BC Burg ein Werbe-Turnier  bei
der Badminton-Abteilung der Universität Köln durch.
Nach schönen Spielen, die eine echte \Merbung für un-
seren Sport  waren,  gewann der BC Burg 10:1.  Gü.
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Nachrui!

Am 5.  Februar 1960 verstarb 14 Tage vor ihrem
20. Geburtstag die Essener Spieler in

A L M U T  B U R G E R

an den Folgen eines Unfal ls .  Berei ts sei t  ihrem
15. Lebensjahr spie l te s le beim 1.  EBC Badminton.
Ihren größten sport l ichen Erfo lg hat te s ie 1957, a ls
sie bei den Deutschen Jr-lgendbestenkämpfen im
Mädchendoppel im Endspiel stand. Durdr ihr offe-
nes und f reundl iches lMesen war s ie a l lsei ts  bel iebt .

Wir  werden unserer jungen Sportkameradin ein
stetes Andenken bewahren.

B adminton- Londe sv e I b ond N o r drhe in- W e stl ale n.


